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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Burgau : TSG Thannhausen III 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Burgau siegt gegen TSG Thannhausen III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Burgau, als Serdal Efe
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TSG Thannhausen III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Uhl und Efe, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Burgau ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:1, 11:6, 11:5 gegen Schmid / Wassermann fanden
Weikert / Ulbrich von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Uhl / Efe konnten derweil
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Mayer / Seeleuther beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Es dauerte eine Weile, bis Wogurek / Schiefer den Fünf-Satz-Sieg gegen Blab /
Heinzl unter Dach und Fach hatten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Daniel Weikert die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen Jens Ulbrich letztlich parat, um Christoph Mayer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Dominik Uhl
konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Richard Seeleuther beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl
eher als offen angesehen werden musste. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen anschließend
Heinrich Wogurek bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Wassermann ab dem ersten Ballwechsel.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Serdal Efe, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Tobias Heinzl
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem Satzerfolg für Efe endete. Unglücklich
war Ludwig Schiefer daraufhin in der Begegnung gegen Johannes Blab, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Burgau und der
TSG Thannhausen III. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Daniel Weikert bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Christoph Mayer dann doch niedergerungen worden. Jens Ulbrich holte
nachfolgend mit einem 3:1 gegen Holger Schmid einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Dominik Uhl das
Spiel gegen Peter Wassermann und gewann mit 7:11, 11:8, 13:11 11:6. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Heinrich Wogurek verlor danach seine Partie wiederum
gegen Richard Seeleuther unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend
nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 9:11. Zwar brachte Johannes Blab Serdal Efe phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Serdal Efe mit 3:1 durch. Der 9:5-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Burgau nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem Unentschieden
auf dem Konto, während die TSG Thannhausen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
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von 7:3 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den FC Reflexa Rettenbach (TSV Burgau) bzw. gegen den SV
Unterknöringen II (TSG Thannhausen III).

 Statistik:
 TSV Burgau

Doppel: Weikert / Ulbrich 1:0, Uhl / Efe 1:0, Wogurek / Schiefer 1:0 
Einzel: D. Weikert 1:1, J. Ulbrich 1:1, D. Uhl 2:0, H. Wogurek 0:2, S. Efe 2:0, L. Schiefer 0:1 

 TSG Thannhausen III
Doppel: Mayer / Seeleuther 0:1, Schmid / Wassermann 0:1, Blab / Heinzl 0:1 
Einzel: C. Mayer 2:0, H. Schmid 0:2, P. Wassermann 1:1, R. Seeleuther 1:1, J. Blab 1:1, T. Heinzl 0:
1


